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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TTC Lam : FC Miltach II 
Samstag, 05.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:21 Sätzen trennten sich die
Spieler des FC Miltach II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Süd) am Samstagabend vom TTC Lam. Rund 144 Minuten ging das Match, ehe
Michael Schneck jun. das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die
Heimmannschaft profitierte im 4. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Hader Jumah, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Hin und her schaukelte das Match zwischen Lemberger /
Schneck jun. und Bindl / Ostermayer, bevor das 2:3 feststand. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Jumah / Aschenbrenner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Benedikt Vogl zeigte Hader Jumah seinem Gegner die Grenzen auf. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Peter Bindl wurden Karl Lemberger indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später
ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Reinhard
Aschenbrenner gegen Michael Ostermayer. Nur einen Satzerfolg verbuchte Michael Schneck jun.
bei seiner Niederlage gegen Franz Müller. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Lam und des FC Miltach II. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig
später Hader Jumah beim 11:6, 8:11, 11:5, 8:11, 11:6 gegen Peter Bindl zu verrichten. Das Einzel
zwischen Karl Lemberger und Benedikt Vogl endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Lemberger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Franz Müller war für Reinhard Aschenbrenner letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Völlig
ohne Chance war Aschenbrenner hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Einen Sieg fuhr im Anschluss
hingegen Michael Schneck jun. beim 11:9, 13:15, 11:7, 11:8 gegen Michael Ostermayer ein. Damit
fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Lam in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.11.2022 gegen den SV
Zeitlarn an. Für den FC Miltach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Burgweinting
II am 12.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Lam

Doppel: Lemberger / Schneck jun. 0:1, Jumah / Aschenbrenner 1:0 
Einzel: H. Jumah 2:0, K. Lemberger 1:1, R. Aschenbrenner 0:2, M. jun. 1:1 
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 FC Miltach II
Doppel: Bindl / Ostermayer 1:0, Vogl / Müller 0:1 
Einzel: P. Bindl 1:1, B. Vogl 0:2, F. Müller 2:0, M. Ostermayer 1:1


